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Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Standesamt
am Dienstag, 5. April, geschlossen. Die Bevölkerung wird um
Kenntnisnahme und Verständnis gebeten.

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Bürgerbüro
am Mittwoch, 27. April, von 14 bis 16 Uhr geschlossen. Die Be-
völkerung wird um Kenntnisnahme und Verständnis gebeten.

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung Teningen führt am
Samstag, 9. April, auf dem Gelände des Bauhofes, Wiedlemat-
tenweg 18, eine Versteigerung von Fundfahrrädern durch.

Es stehenmehrals40RäderzurVersteigerungan.Versteigert
werden gebrauchte Mountainbikes, Herren-, Damen- und Kin-
der-/Jugendfahrräder, welche mindestens ein halbes Jahr durch
das Fundbüro verwahrt wurden und deren Eigentümer nicht er-
mittelt werden konnten.

Die zu versteigernden Fahrräder können ab 10.30 Uhr auf
dem Bauhof besichtigt werden.

Versteigerungsbeginn ist um 11 Uhr.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Am kommenden Donnerstag, den 31. März 2016 eröffnet der
Nettomarkt in Nimburg in der Breisacher Straße 38a. Die Eröff-
nung isteinMeilenstein inderNimburgerDorfentwicklungund
fürdieganzeGemeindeTeningen.DerOrtsteilNimburgverfügt
damit über eine attraktive und Grundversorgung und die Ge-
meinde Teningen erweitert das Portfolio des Marktangebots
mit der Firma Netto um einen attraktiven Partner. Nimburg ist
ein sehr attraktiver Wohn- und Arbeitsstandort – aber die
Grundversorgung war bisher im Ortsteil nicht gesichert. Nach
intensiven Bemühungen ist es der Gemeinde Teningen nun ge-
lungen, einen Investor als Partner zu gewinnen, der bereit war,
eine ortsnah und integriert gelegene Fläche im Nimburger Ge-
wann „Schooren“ mit einem kleinflächigen Nahversorgungs-
Discounter zu belegen.

Bereits im Sommer 2012 wurde die Ansiedlung des Lebens-
mittelmarktes „Netto“ im Gewann Schooren, zwischen der
BreisacherStraßeundderL114 imOrtsteilNimburgbesprochen
und im September 2012 wurde der Grundsatzbeschluss zur An-
siedlung im Gemeinderat beraten.

Vor der Stellung und Einreichung des Bauantrages wurden
jedoch die Änderung des Flächennutzungsplanes und die Auf-
stellungdesBebauungsplanes„Schooren“erforderlich.DerGe-
meinderathat in seinerSitzungam29. Januar2013beschlossen,
den Bebauungsplan „Schooren“, Ortsteil Nimburg aufzustel-
len. Allerding wurden dann die Hochwassergefahrenkarten
veröffentlicht, was zu einer erheblichen Verzögerung des Pro-
jektes geführt hat. Nach den vom Land Baden-Württemberg er-
stellten Hochwassergefahrenkarten liegen die zu überplanen-
den Grundstücke im möglichen 100-jährlichen Überschwem-
mungsgebiet der Dreisam. Nach dem Wasserhaushaltsgesetz ist
dieAusweisungneuerBaugebiete ineinemfestgesetztenÜber-
schwemmungsgebiet nur ausnahmsweise zulässig, wenn ein
entsprechender Nachweis geführt wird. Die Gemeinde Tenin-
gen hat im laufenden Verfahren ein Ingenieurbüro mit der ent-
sprechenden Planung und Erstellung eines Fachgutachtens
beauftragt und konnte den Bebauungsplan „Schooren“ am
1. April 2015 zur Rechtskraft bringen. Mit der Rechtskraft des
Bebauungsplanes fiel der Startschuss für die Ausarbeitung
eines genehmigungsfähigen Bauantrages, der am 22. Juli 2015
von der Unteren Baurechtsbehörde genehmigt wurde.

In Nimburg feiert Netto am morgigen Donnerstag,
31. März 2016, nun seine Neueröffnung und begrüßt alle
Einwohnerinnen und Einwohner mit attraktiven Ak-
tionsangeboten. Mit einem Sortiment von rund 4.000 Ar-
tikeln und einem ausgewogenen Verhältnis an Marken-
und Eigenmarken-Artikeln bietet das Unternehmen mit
demrot-gelbenLogounddergrößtenAuswahl inderDis-
count-Branche ein optimales Einkaufserlebnis.

Mitüber21MillionenKundenjedeWochebundesweitbietet
Netto das größte Nahversorgungsangebot unter den Discoun-
tern zum kleinen Preis: Frische Lebensmittel – wie Obst und
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110gen.de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei Frau Philipp, Gemein-
de Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte
die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Samstag, 2.4.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 4.4.: Teningen und Landeck
Dienstag;5.4.:Köndringen,NimburgundBot-
tingen, Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7.
April im Rathaus Teningen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.
Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 2.4.:Samstag, 2.4.:Samstag, 2.4.:
Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,FaxWaldkirch,Breisgau,Telefon07681 /1379,Fax
07681 / 1349.07681 / 1349.07681 / 1349.
Sonntag, 3.4:Sonntag, 3.4:Sonntag, 3.4:
Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße
11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2016 an folgenden Terminen mög-
lich:

8./9. April, 13./14. Mai, 10./11. Juni, 8./9. Juli, 12./13. August,
9./10. September, 14./15. Oktober, 11./12. November, 2./3. De-
zember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die Netze BW führt in der KW 15 (11. bis 15. April) die Überprü-
fung der Straßenbeleuchtungsmasten in der Gemeinde Tenin-
gen und Ortsteile durch. In einigen Fällen ist dabei das Betreten
vonPrivatgrundstückenunerlässlich.DieGemeindeverwaltung
bittet hierfür um Verständnis.

Gemüse, Fleisch- und Wurstartikel, Molkereiprodukte sowie
Brote und Backwaren – stehen beim Einkauf bei Netto ganz
oben auf dem Einkaufszettel. Hier findet sich alles unter einem
Dach:NebenLebensmittelngehörenZeitschriften, frei verkäuf-
liche Arzneiprodukte, sowie Drogerieprodukte zum Netto-Sor-
timent. Alle Artikel gibt es sowohl von bekannten Markenher-
stellern als auch im attraktiven Eigenmarken-Sortiment von
Netto.

Bio-Lebensmittel: Das Unternehmen gehört zu den größ-
ten Bio-Händlern in Deutschland: Aktuell umfasst das BioBio-
Sortimentüber300Produkte inallenProduktsparten–vonObst
und Gemüse über Molkereiprodukte, Käse, Wurst, Tiefkühl-
kost, Konserven bis zu Nudeln, Reis und Tee. Die Lebensmittel
der Eigenmarke BioBio stammen aus kontrolliert ökologischer
Landwirtschaft und erfüllen alle Kriterien der EG-Öko-Verord-
nung – wie z.B. der verantwortungsvolle Umgang mit natür-
lichen Ressourcen.

Nachhaltiges Engagement mit WWF: Seit 2015 treffen
Verbraucherinnen und Verbraucher bei Netto immer häufiger
den WWF-Panda: Im Rahmen der in diesem Jahr gestarteten
Partnerschaft von Netto und dem WWF Deutschland (World
Wide Fund For Nature) tragen die umweltverträglicheren Pro-
dukte aus dem Eigenmarkensortiment des Handelsunterneh-
mens nun auch das Logo der Natur- und Umweltschutzorgani-
sation. Gemeinsames Ziel ist es, immer mehr Kunden für die um-
weltverträglicherenAlternativen imRegalzugewinnen.Neben
dem Ausbau und der Förderung des nachhaltigeren Eigenmar-
kensortiments arbeitet Netto außerdem entlang von sieben
Schwerpunkthemen daran, den eigenen ökologischen Fußab-
druck weiter zu reduzieren.

Unterstützung deutscher Landwirte: Die Unterstützung
heimischer Landwirtschaft gehört zur Unternehmensphiloso-
phie des Lebensmittel-Discounters: So hat Netto 2008 die faire
Initiative „Ein Herz für Erzeuger“ gestartet. Alle Produkte die-
ser Eigenmarke werden mit einem Aufschlag von jeweils zehn
Cent verkauft. Dieser Aufschlag wird ohne Abzüge an die her-
stellenden Erzeuger weitergeleitet.

Partner von DEUTSCHLAND RUNDET AUF: Seit März 2012
ist Netto Partner von DEUTSCHLAND RUNDET AUF. Netto-Kun-
den können auf Wunsch ihren Einkaufsbetrag auf den nächst
höheren 10 Cent Betrag aufrunden. Mit jedem gespendeten
Cent werden zu 100 Prozent soziale Projekte in Deutschland ge-
fördert.Eine Initiativevonder insbesonderebenachteiligteKin-
der in Deutschland profitieren. Mehr Infos unter www.deutsch-
land-rundet-auf.de.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom

04.04.-13.04.2016
statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Teningen: 04.04. und 05.04.2016

Heimbach + Landeck: 06.04.2016

Rohrlache + Köndringen: 11.04. und 12.04.2016

Nimburg + Bottingen: 13.04.2016

Teningen, den 29.03.2016
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Straßenbeleuchtung wird überprüft

Netze BW prüft Straßenbeleuchtung

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen
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Der Seniorenabend der Gesamtwehr im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Samstag, 2. April, um 19 Uhr
statt.Wie immer sindauchalleFrauensowiealleFrauenehema-
liger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 4. April, um 20
Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.
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Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Seniorenabend Gesamtwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 4. April Einsatzübung



Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische
Heimat loben zum 34. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung
und Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis
zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt
25.000Eurobelohnt,dasdieWüstenrot-StiftungzurVerfügung
stellt.

BewerbenkönnensichprivateEigentümer,beiderenGebäu-
de der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zu-
rückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen.
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten der
Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu
deren Erhaltung hervorheben und belohnen. Die Spanne reicht
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten
des 20. Jahrhunderts.

„Die Jury achtet insbesondere darauf, dass die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie
möglich bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisende Umnut-
zungen und moderne Akzente werden ausgezeichnet, wenn
sich die Neugestaltung in das historische Gesamtbild einfügt“,
betont Dr. Gerhard Kabierske, Vorsitzender der Expertenjury
und wissenschaftlicher Mitarbeiter am Südwestdeutschen Ar-
chiv für Architektur und Ingenieurbau in Karlsruhe.

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Ei-
gentümerneineBronzetafelzumAnbringenamGebäudeüber-
reicht.

Bewerbungsschluss ist der 3. Juni 2016. Weitere Infor-
mationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben
zur Ausschreibung finden sich unter www.denkmalschutz-
preis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2017 statt.

Einmal monatlich findet bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach
eine Sprechstunde mit einem Berater der Arbeitsagentur Frei-
burg und einer zweisprachigen Beraterin des Pôle Emploi Haut-
Rhin statt. Wenn der Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das
Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im Rahmen eines
Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld, aber auch zur
Suche nach einer neuen Beschäftigung auf beiden Rheinseiten
angesprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 7.
April, bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach zu folgenden
Zeitenstatt:PôleEmploi:9bis12und13.30bis15Uhr;Agentur
für Arbeit: 8.30 bis 12 Uhr.

Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogel-
grun/Breisach per Telefon, E-Mail oder direkt vor Ort ist zwin-
gend erforderlich: INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin,
F-68600 Vogelgrun, Telefon Frankreich 03.89.72.04.63, Telefon
Deutschland 07667 / 832-99, vogelgrun-breisach@infobest.eu.

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 8.30 bis 12 und 13
bis 17 Uhr; Donnerstag 8.30 bis 12 und 13 und 18.30 Uhr; Mitt-
woch und Freitag geschlossen.

Die Europäische Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natür-
lichenLebensräumesowiederwild lebendenTiereundPflanzen
(Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-Richtlinie) ist eine
zentrale Grundlage des Naturschutzes in Europa. Ihre Umset-
zung wurde in das Bundes- und Landesnaturschutzgesetz auf-
genommen. Baden-Württemberg ist danach verpflichtet, einen
günstigen Erhaltungszustand seiner europaweit bedeutenden
Arten und Lebensräume dauerhaft zu bewahren oder wieder-
herzustellen. Um die Wirksamkeit der ergriffenen Schutzbemü-
hungen zu überprüfen, müssen die Erhaltungszustände der Ar-
ten und Lebensräume regelmäßig überwacht werden (FFH-Mo-
nitoring).DieErgebnissedieserÜberwachungwerdenalle sechs
Jahre an die EU berichtet.

Baden-Württemberg hat aufgrund seines hohen Anteils am
Gesamtbestand der FFH-Mähwiesen in der kontinentalen Re-
gion Deutschlands eine besondere Verantwortung für diese
FFH-Lebensräume. Um neben bundesweit auch landesweit be-
lastbare Aussagen zu Änderungen des Erhaltungszustands der
FFH-Mähwiesen treffen zu können, wird seit 2012 ein landes-
weites FFH-Mähwiesen-Monitoring etabliert. Im Rahmen des
FFH-Mähwiesen-Monitorings werden in der Gemeinde Tenin-
gen von Mitte April bis Ende August 2016 floristische Kartierun-
gendurchgeführt.DieUntersuchungenerfolgenimAuftragder
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz
Baden-Württemberg. Die Erfassungen werden durch private
Fachbüros vorgenommen und finden ausschließlich im Außen-
bereich statt. Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartie-
rern als Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstü-
cke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).

Bei der Erfassung und Auswertung des FFH-Mähwiesen-Mo-
nitorings erfolgt keine Zuordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümern oder Bewirtschaftern. Die Untersuchungs-
ergebnisse werden auf die Landesfläche hochgerechnet, um
eine Aussage zur Entwicklung der FFH-Mähwiesen in Baden-
Württemberg zu erhalten. Es werden keine dauerhaften Mar-
kierungen auf der Fläche vorgenommen.

Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie und FFH-Mäh-
wiesen sind erhältlich auf den Internetseiten der LUBW:
www.lubw.baden-wuerttemberg.de / Natur und Landschaft /
Europäische Naturschutzrichtlinien.

Abgelaufene und restliche Medikamente dürfen nicht über die
graue Tonne oder gar über die Toilette oder den Ausguss im
Haushalt entsorgt werden. Sie enthalten Stoffe, die die Umwelt
gefährden können und müssen deshalb besonders gesammelt
werden. Sie können beim Schadstoffmobil kostenlos abgege-
ben werden. Die alten Medikamente sollten daheim bis zur Ab-
gabe beim Schadstoffmobil aufbewahrt werden.

Die nächste kreisweite Sammlung des Schadstoffmo-
bils in jeder Gemeinde ist vom 13. bis 30. April.

Das Schadstoffmobil steht außerdem jeden 1. und 3. Samstag
eines Monats in zwei Gemeinden im Landkreis. Die Termine und
Standorte sind im Abfallkalender und auf der Internetseite des
Landratsamtes Emmendingen unter www.landkreis-emmen-
dingen.de aufgeführt. Die Schadstofftermine für die kreisweite
Sammlung im April werden auch in den nächsten Ausgaben des
Mitteilungsblatts veröffentlicht.
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b Schwäbischer Heimatbund (SHB)

Denkmalschutzpreis
für private Eigentümer ausgeschrieben
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Sprechstunde der deutschen und
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b Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz

FFH-Mähwiesen-Monitoring

b Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft
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Teningen
02.04. Mathias Hambrecht, Kandelstraße 49 (80 Jahre)
06.04. Sigrid Morath, Brunnenstraße 1 (85 Jahre)

Köndringen
02.04. Richard Braun, Nelkenweg 4 (90 Jahre)
02.04. Hermann Schwaab, Mundinger Weg 17 (70 Jahre)
02.04. Friedhilde Rutz, Gartenstraße 9 (70 Jahre)

Nimburg
31.03. Joachim Rotzler, Vulpiusstraße 3 (75 Jahre)
31.03. Michael Rolf Herbert Schwarz, Turmstraße 5 (70 Jahre)

Heimbach
31.03. Gerhard Rehn, Dreibrunnenstraße 5 (70 Jahre)

Die Anmeldung der diesjährigen Schulanfängerinnen und
Schulanfänger der Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Schef-
fel-Grundschule findet an folgenden Tagen im Rektorat der Jo-
hann-Peter-Hebel-Grundschule statt:

Montag, 4. April, 13 bis 15 Uhr;
Dienstag, 5. April, 8 bis 9 Uhr;
Mittwoch, 6. April, 14 bis 16 Uhr;
Freitag, 8. April, 8 bis 10 Uhr.
Eltern, die noch keinen Termin vereinbart haben, werden ge-

beten, sich baldmöglichst mit dem Sekretariat in Verbindung zu
setzen.SchulpflichtigsindalleKinder,diezwischendem1.Ok-
tober 2009 und 30. September 2010 geboren sind und Kin-
der, die im letzten Jahr zurückgestellt wurden. Darüber hinaus
können auch Kinder, die bis zum 30. Juni 2011 geboren sind, in
die Schule aufgenommen werden, wenn sie den für den Schul-
besuch erforderlichen Entwicklungsstand besitzen.

Anträge auf vorzeitige Einschulung oder Zurückstellung
werden bei der Anmeldung gestellt.

Bitte das Kind zum Anmeldetermin mitbringen. Mitzu-
bringen sind außerdem die Geburtsurkunde des Kindes
sowie das gelbe Untersuchungsheft (U9 sollte gemacht
sein). Sollte die Anmeldung wegen Krankheit oder anderen
Gründen nicht möglich sein, wird um Benachrichtigung gebe-
ten. Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat unter Telefon
07641 / 95557-10.
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Unsere Jubilare

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Anmeldung der Schulanfänger 2016



Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung herzlich
zum Vortrag „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird.

Die Veranstaltung findet stattb am Donnerstag, 7. April,
um 19 Uhr im Seniorenzentrum Teningen. Der Eintritt ist frei!
BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Teningen, Bahlinger
Straße 27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.

So lautet das Motto der circa zweistündigen Wanderungen
rund um den Nimberg. An schönen Plätzen werden speziell aus-
gewählte Übungen aus der Physiotherapie zur Kräftigung, Ko-
ordinationundMobilisationdesgesamtenKörpersmitdenTeil-
nehmern durchgeführt.

Die Teilnehmer können die aufblühende Natur genießen,
nebenbei ihre Ausdauer trainieren und so auf lange Sicht Stür-
zen vorbeugen.

Die Termine werden im Block vom 6. April bis 4. Mai ange-
boten. Ein geringer Kostenbeitrag wird erhoben. Treffpunkt ist
immermittwochsum16UhraufdemParkplatzanderNimberg-
halle in Teningen-Nimburg. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldung bis zum 3. April bei Gesundheitswanderfüh-
rerin Heidi Peschel unter Telefon 07641 / 9686087.
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b Seniorenzentrum Teningen

Vortrag „Patientenverfügung“

b Schwarzwaldverein Teningen

Ab 6. April: Raus in den Frühling …



Das beliebte Gesundheitswandern mit Kurt Armbruster vom
Deutschen Roten Kreuz führt in die Teninger Allmend. Unter
dem Motto „Ein Wald mit vielen Geheimnissen“ steht neben
der Bewegung auch so manche Anekdote des Naherholungsge-
biets im Vordergrund. Das Deutsche Rote Kreuz lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger ein. Gemeinsam draußen
sein, die Waldesluft atmen, durch Bewegung die Muskeln kräf-
tigen, das Gleichgewicht trainieren – und dabei gezielt etwas
für die Gesundheit tun. Mitmachen können Wandereinsteiger
oder Geübte.

Für die zweistündige Gesundheitswanderung sind lediglich
feste Schuhe sowie bequeme Freizeitbekleidung erforderlich.

Treffpunkt:ParkplatzamTeningerTrimm-dich-Pfad, fünfmal
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Beginn: 19. April. Anmeldung unter
Telefon 07641 / 9225-0.

Mangels ausreichender Beteiligung der VdK-Mitglieder wer-
den indiesemJahreinigeAusflügegemeinsammitderTeninger
Seniorengruppe Kern (Anmeldung bei Frau Kern / Herrn Boos,
Telefon 2626) durchgeführt. Die Seniorenfahrten werden von
denVeranstaltern imGemeindemitteilungsblattveröffentlicht.

DerVdKempfiehlt seinenMitgliedernundFreunden, sichbei
Bedarf dort anzumelden. Chauffeur ist Gerhard Zimmermann.

Die erste Fahrt der Seniorengruppe Kern findet statt am mor-
gigen Donnerstag, 31. März, Abfahrt 13.30 Uhr beim Treff-
Parkplatz. Fahrt nach Hausach (Eisenbahnmuseum) und zum
„Osterdorf“ Oberprechtal mit Einkehr im Gasthaus Schützen.

Der VdK bietet – gemeinsam mit der Seniorengruppe
Kern – folgende Fahrten an:

1. Samstag, 23. April: Fahrt zum Mummelsee - kleine Kaffee-
pause – weiter nach Seebach zur Vollmersmühle (Programm
und Vesper). Abfahrt: 10 Uhr beim Treff-Parkplatz. Anmeldung:
Telefon 48764 (Meesen).

2. Samstag, 18. Juni: Fahrt in die Pfalz (deutsches Schuhmuse-
um in Hauenstein) – Kaffeepause - zurück über Bad Bergzabern
- Elsass nach Herbolzheim (Gasthaus Schützen). Abfahrt: 8 Uhr
beim Treff-Parkplatz. Anmeldung: Telefon 48764 (Meesen).

3. im September: Fahrt mit dem Rebenbummler. Termin wird
noch festgelegt (möglichst Samstag). Anmeldung: Telefon
48764 (Meesen).

4. im Dezember: zum weihnachtlichen Europa-Park. Termin
wird noch festgelegt. Anmeldung: Telefon 48764 (Meesen).

Alle Fahrten werden nochmals rechtzeitig im Gemeindemit-
teilungsblatt angekündigt.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 1. April. Beginn
ist um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Im Heimbacher Wald sind unter- und oberhalb vom Schache-
rbuckweg noch einige Lose liegendes Kronenholz (Schlagraum)
vorhanden. Außerdem sind noch einige Lose Polterholz (Brenn-
holz in langer Form) am Schacherbuchweg vorhanden.

Wer liegendes Kronenholz als Flächenlos oder Brennholz
in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald kaufen will,
wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 1. April 2016 beim Ort-
schaftsamt in Heimbach, Frau Trenkle, 8707 anzumelden.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort zersägt und gespalten
wird, nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die
einen zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. D

ie Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen.
Wer die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt
hat oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abfahren lässt, ist
hiervon befreit.
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b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern in der Allmend

b Sozialverband VdK

Ausflugsfahrten 2016

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Am Freitag Stammtisch

b Brennholz aus dem Gemeindewald

Brennholzbedarf anmelden



Am Donnerstag, 7. April, um 9 Uhr findet im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen, das
Frauenfrühstück statt. Das Thema lautet „Durch Begegnung in
Bewegung“! Alle Frauen sind ganz herzlich zum gemeinsamen
Frühstück, Vortrag und Austausch über die Bibel eingeladen.
Ohne Anmeldung!

Es ist wieder soweit. Frisch gefangen, geräuchert und geliefert
– seitüber20JahrenvonderüberdieGrenzender InselFehmarn
hinaus bekannten Aalräucherei – direkt auf den Tisch im Schüt-
zenhaus. Guten Appetit!

Termin: 16. April, ab 18 Uhr im Köndringer Schützen-
haus. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen! Infor-
mationen und Anmeldung (bis 5. April) bei Dietrich Keinke un-
ter Telefon 07641 / 3813.

Am Mittwoch, 13. April, von 8 bis 10 Uhr und von 15 bis
17 Uhr findet die Anmeldung der Schulanfängerinnen und
Schulanfänger für das kommende Schuljahr statt.

Folgende Unterlagen werden benötigt: Untersuchungsheft
mit Bestätigung der Schulanfängeruntersuchung sowie eine
Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch. Zusätzlich zur
AnmeldungsollandiesemTermindieMöglichkeit füreinkurzes
Kennenlernen zwischen den Schulanfängerinnen/Schulanfän-
gern und ihren Eltern sowie der Schulleitung bestehen. Die El-
tern der „Kann-Kinder“ setzen sich bitte für einen gesonderten
Anmeldetermin mit der Schule in Verbindung.

Am Freitag, 8. April, findet um 14.30 Uhr der nächste Gemein-
denachmittag im evangelischen Gemeindehaus Nimburg, im
Breitackerweg 1, statt. Pfarrer Halberstadt hat die Baltischen
Länder bereist und wird viel Interessantes über diese Reise zu
berichten wissen. Die Baltischen Länder (Estland, Lettland und
Litauen) sind geprägt von einer wechselhaften Vielfalt aus ver-
schiedenen Kulturen und Landschaften, das macht alles sehr
reizvoll, was man anhand der mitgebrachten Fotos auch sehen
kann.

Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und andere Getränke.
Es werden alle Interessierten – gleich welcher Konfession – zu
diesem Reisebericht ins Gemeindehaus sehr herzlich eingela-
den. Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich Pfarrer Halberstadt
und der Helferkreis.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Kirchenkonzert am Sonntag, 10. April, um 18
Uhr in die Bergkirche Nimburg ein.

Das musikalische Programm besteht aus einer Mischung mo-
derner Gesangs- und klassischer Blasmusikstücke. Dafür hat sich
der Musikverein die Unterstützung des Chors MixDur und des
Hornensembles Cornossal aus Eichstetten geholt. Den Auftakt
gestaltete der Musikverein Nimburg-Bottingen mit „A New
Age“, ein Stück geprägt von Fanfaren- und choralartigen Passa-
gen, gefolgt von „Toccata und Fuge in D-Moll“ und „Andante
Cantabile“. Danach übernimmt der Chor MixDur die Konzert-
gestaltung mit „Oh happy day“, bekannt aus dem Film Sister
Act, gefolgt von den Popballaden „Angels“, You raise me up“
und „We are the world“. Das Hornensemble Cornossal wird im
weiteren Programmverlauf einige Stücke spielen, bevor der
Musikverein mit „Odilia“, ein von mittelalterlicher Tanzmusik
geprägtesStück,„Acclamation“und„HighlandCathedral“den
Abschluss des Konzerts gestaltet.

Der Eintritt ist frei. Der Musikverein Nimburg-Bottingen,
MixDur Eichstetten und das Hornensemble Cornossal freuen
sich auf zahlreiche Gäste.
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b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
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Der Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute ladet Sie alle recht
herzlich zur Jahreshauptversammlung ein am Samstag, 2. April,
um 20 Uhr im Gasthaus Kaiserstuhl in Nimburg.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totengedenken; 3. Berichte, a. Vorsitzender, b.
Schriftführer, c. Zuchtwarte, d. Jugendleiter, e. Kassierer, f. Kas-
senprüfer; 4. Aussprache zu den Berichten; 5. Entlastung der
Vorstandschaft; 6. Neuwahlen, a. Zweiter Vorsitzender, b. Kas-
sierer, c. Kassenprüfer; 7. Satzungsänderung; 8. Wünsche und
Anträge (Anträge bitte schriftlich an den Ersten Vorsitzenden
bis zum 30. März); 9. Verschiedenes.

Auf rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freuen
sich die Kleintierzüchter.

Im Heimbacher Wald sind unter- und oberhalb vom Schache-
rbuckweg noch einige Lose liegendes Kronenholz (Schlagraum)
vorhanden. Außerdem sind noch einige Lose Polterholz (Brenn-
holz in langer Form) am Schacherbuchweg vorhanden.

Wer liegendes Kronenholz als Flächenlos oder Brennholz
in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald kaufen will,
wirdgebeten,seinenBedarfbiszum1.April2016beimOrts-
chaftsamt in Heimbach, Frau Trenkle (Telefon 8707) anzumel-
den.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das imGemeindewaldvorOrtzersägtundgespaltenwird
, nur noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben. Die
Teilnahme am Motorsägenkurs ist bereits bei der Bestellung
durch Vorlage der Originalbescheinigung nachzuweisen. Wer
die Bescheinigung schon in der Vergangenheit vorgelegt hat
oder sein Polterholz mit dem Lkw lang abgefahren lässt, ist hier-
von befreit.

Bald ist es wieder soweit. Nach längerer Pause lädt der Musik-
verein Heimbach ein zum Frühlingskonzert am Samstag, 9.
April. SeitdemHerbsthabensichdieMusikerinnenundMusiker
mit ihremneuenDirigentenRobertoCereghetti intensivaufdas
Konzert vorbereitet.

In der Anton-Götz-Halle wird es ein abwechslungsreiches
Programm mit zahlreichen Neueinstudierungen geben, aber

auch Stücke, die lange nicht zu hören waren. Ein kleiner Aus-
schnitt aus dem Programm: Die „Greek Folk Song Suite“ basiert
auf Volksliedern und Tänzen aus dem alten Griechenland. Die
„Herb Alpert Golden Hits“ bringen einige der größten Erfolge
des amerikanischen Musikers und Komponisten im unverwech-
selbaren Tijuana-Brass-Sound. Eine wahre Hymne ist das „High-
land Cathedral“ - und mit dem Konzertwalzer „Ein Sommers-
onntagmorgen“ ist ein Werk des badischen Komponisten Emil
Dörle seit vielen Jahren erstmals wieder in Heimbach zu hören.

Karten sind bereits im Vorverkauf erhältlich und können im
Schlosscafé erworben werden zum Preis von 7 Euro (Abendkas-
se 8 Euro). Zu diesem Konzert ist die Bevölkerung recht herzlich
eingeladen.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 15. April, 18 Uhr, im Sportheim Köndringen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Grußworte; 3. Beschluss über die Tagesord-

nung;4.BerichtdesVorstandes;5.SportlicherBericht;6.Kassen-
bericht; 7. Kassenprüfbericht; 8. Entlastung des Kassenwartes
und des Vorstandes; 9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge; 10.
Beschlussfassung über Satzungsänderung gemäß Anlage; 11.
Beschlussfassung über eingegangene Anträge; 12. Verschiede-
nes.

Anlage: I) § 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung: „Der Verein ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung. Zweck des Vereins ist die Pflege, Förderung und
Ausübung des Sports und kultureller Veranstaltungen. Beson-
dere Bedeutung kommt der Betreuung und Förderung der Kin-
derundJugendlichenbei.DieBetreuungderSportangeboteer-
folgt durch sportfachlich vorgebildete Übungsleiter/innen. Der
Satzungszweckwirdverwirklicht insbesonderedurchdieFörde-
rung des Sports gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 21 AO.“ II) In § 3 wird der
Satz 1 gestrichen. III) In § 8 wird folgender neue Absatz (1) ein-
gefügt: „(1) Das Amt des Vereinsvorstands wird grundsätzlich
ehrenamtlich ausgeführt.“ IV) Die bisherigen Absätze (1) bis (6)
im § 8 werden zu den Absätzen (2) bis (7). V) Unterabsatz a) Abs.
(2) § 15 erhält folgende Fassung: „jeweils zu einem gleichen An-
teil auf die zum Zeitpunkt der Auflösung oder Aufhebung Mit-
glieds-Stammvereine, sofern diese als gemeinnützig nach § 52
der AO anerkannt sind oder ...“.

FVNimburg II –SGHecklingenMalterdingen III1:2 (0:2): In
einem Nachholspiel unterlag die Zweite mit 1:2 Toren. Es wäre
durchaus mehr drin gewesen. Tor: Kuhn.

Vorschau: So., 3.4., 13 Uhr: FVN II – SV Endingen III; 15 Uhr:
FVN – SV Endingen II.
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b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Jahreshauptversammlung am 2. April
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Sport

b JFV Untere Elz

Ordentliche Mitgliederversammlung

b FV Nimburg (FVN)

Dem Gegner unterlegen



Bei der Kreismeisterschaft der U18 und Männer am 20. März in
Denzlingen starteten für die Judoabteilung des TuS Teningen
Michael Schöchlin (bis 81 Kilogramm) und Patrick Blümcke (bis
100 Kilogramm). Die gut besuchte Meisterschaft bot so manch
interessanten Kampf, sowohl für den Wettkämpfer selbst, als
auch für die Zuschauer. Michael Schöchlin zeigte gute Kämpfe
und konnte seine Techniken gut einsetzten. Er belegte bei star-
ker Konkurrenz den 3. Platz in seiner Gewichtsklasse.

Auch Patrick Blümcke zeigte gutes Judo, zumal er mit seinen
19 Jahren gegen ältere und erfahrenere „alte Hasen“ angetre-
ten ist. In seiner Gewichtsklasse -100 kg belegte er ebenfalls den
3. Platz. Zusätzlich startete er noch in der offenen Klasse, das
heißt, dass sich hierfür jeder aufstellen lassen kann, ohne Ge-
wichtsbegrenzung (zum Beispiel 65 kg gegen 120 kg). Hier geht
esnichtnurumsGewinnen, sonderndarum,Spaßzuhaben.Pat-
rick Blümcke ging aufs Ganze und konnte für sich den 5. Platz
sichern. Die Trainer und Betreuer waren mit ihren „Schützlin-
gen“ und dem Ausgang dieser Meisterschaft sehr zufrieden.
Glückwunsch von der ganzen Judoabteilung, weiterhin viel
Spaß am Judo sowie verletzungsfreie und faire Wettkämpfe.

Zufrieden mit den Ergebnissen.

Drei Jazzdance-Turniergruppen des TSC Teningen traten bei
Turnieren am 19. und 20. März in Herrenberg an.

„Jazz à Nova“ ertanzte sich in der Oberliga den vierten Platz
und „Effekt“, die letztes Jahr in die Regionalliga aufgestiegen
sind, den siebten Platz. Jeweils acht Mannschaften kämpften
mit den Teninger Tänzerinnen um die Medaillen.

„Beide Mannschaften haben seit dem letzten Turnier neue
Tänze einstudiert, da es beim ersten Turnier nicht so gut lief.
Umso glücklicher sind wir jetzt, dass wir bessere Platzierungen
erhielten und nun können wir bis zum nächsten Turnier in
Bayern weiter daran feilen“, so „Jazz à Nova“-Trainerin Susan-
ne Jäger. Für die Tänzerinnen der Gruppe „Joukko“ wird das
Turnier in Bayern ihr Letztes sein. Das Team von Kim Dengler be-
kam dieses Mal seine Nervosität nicht in den Griff und konnte
seine Stärke der Synchronität nicht ausspielen. Sie wurden
Zehnte von 13 Mannschaften.

AmSamstag,2.April,wird imTeninger„Rebay-Haus“um17Uhr
die Ausstellung von Werken des Grafikers und Malers Richard
Braun eröffnet. Es ist die erste Kunstausstellung, die der Kultur-
verein in den neuen Räumen im Erdgeschoss des Rebay-Hauses
durchführt. Die Jubiläumsausstellung anlässlich des 90. Ge-
burtstages von Richard Braun soll auch ein Zeichen des Dankes
sein. Damit ehrt der Kulturverein seine Verdienste als Grün-
dungsmitglied, Ehrenbeirat sowie als Betreuer im Rebay-Haus.
Zu sehen sind ausgewählte Aquarelle, Zeichnungen und Skiz-
zen aus seinem Lebenswerk. Dabei hat der Maler Richard Braun
viele Motive seiner Heimatgemeinde und der Umgebung hier
künstlerisch dargestellt. Die Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten des Rebay-Hauses, sonntags von 14 bis 17 Uhr, zu
sehen. Alle sind herzlich eingeladen.

Ein rechtlicher Betreuer wird einem Menschen vom Betreu-
ungsgericht zur Seite gestellt, wenn dieser seine Angelegenhei-
ten aufgrund einer Erkrankung, einer Behinderung oder we-
gen altersbedingter Einschränkungen nicht mehr selbst bewäl-
tigen kann. Das Führen einer Rechtlichen Betreuung erfordert
ein hohes Maß an persönlichem Einsatz, sozialer Kompetenz,
rechtlichen Kenntnissen und Lebenserfahrung. Immer wieder
tauchen neue Anforderungen auf. So unterstützt der rechtliche
Betreuer seinen Betreuten beispielsweise bei der Regelung von
finanziellen Fragen, stellt Anträge, ist Ansprechpartner in ge-
sundheitlichen Belangen oder hilft bei der Suche nach einer
Wohnung oder einem Heimplatz. Die Aufgabe ist vielseitig und
spannend. Die Leistung, die durch freiwilliges Engagement in
einem solchen Ehrenamt erbracht wird, verdient hohe Wert-
schätzungundAnerkennungundstellteinenwichtigenBeitrag
zur Sicherung eines menschenwürdigen Daseins in unserer Ge-
sellschaft dar. Auch in diesem Jahr bieten die Betreuungsverei-
ne im Landkreis Emmendingen wieder allen ehrenamtlichen
BetreuerinnenundBetreuern,diedieseAufgabeneuübernom-
men haben und allen, die zukünftig Interesse an dieser Tätig-
keit haben, das Basisseminar „Grundlagen der Rechtlichen Be-
treuung“ an. Vermittelt werden rechtliche, medizinische und
psychosoziale Kenntnisse, die für die Führung einer Rechtlichen
Betreuung hilfreich sind.

Das Seminar findet am Freitag, 15. April, von 15 bis 19
Uhr und am Samstag, 16. April, von 9 bis 14 Uhr im „Roten
Haus“, Emmendinger Straße 3 in Waldkirch statt. Geleitet
wird dieses Seminar von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der beiden im Landkreis tätigen Betreuungsvereine, Bernd
Biermann(SozialdienstkatholischerFrauene.V.Waldkirch)und
Silke Funk (Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Emmendin-
gen e.V.). Informationen sind ab sofort erhältlich beim Sozial-
dienst katholischer Frauen e. V. Waldkirch, Telefon 07681 /
474539-0, oder beim Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Em-
mendingen e. V., Telefon 07641 / 962975-0.DieAnmeldungist
bis zum 8. April möglich.
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Ab April, während der Sommerzeit, werden die regelmäßigen
Info-Veranstaltungen des Kreisverbandes Obstbau, Garten und
Landschaft (KOGL) wieder am ersten Freitagabend jeden Mo-
nats durchgeführt. Der nächste Termin ist der 1. April ab 17 Uhr
im Kreis-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen. An die-
sem Abend wird vor allem der Schnitt der Pfirsichbäume ge-
zeigt, für den der richtige Zeitpunkt kurz vor bis kurz nach der
Blüte ist und worauf es dabei besonders ankommt. An diesem
Abend werden auch die letzten Frühjahrsschneidarbeiten ab-
geschlossen und einige der im Frühjahr anfallenden Garten-
arbeiten in Theorie und Praxis erklärt. Alle, die sich für die viel-
fältigenMöglichkeiten interessieren,dieeinHausgartenfürdie
Selbstversorgung und für den körperlichen Ausgleich bietet,
sind herzlich eingeladen, auch wenn sie (noch) keinen eigenen
Garten haben sollten. Schnittwerkzeuge sollten möglichst mit-
gebracht werden, damit auch jeder selbst Hand anlegen kann.

Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen gebil-
det, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden. Weitere
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im
Internet.

DienächstenSprechtagedesSozialrechtsreferentenKlaus-Mar-
tin Weih finden wie folgt statt:

In Emmendingen im Neuen Rathaus, Zimmer 103, jeweils
donnerstags, 14. und 28. April, von 9 bis 12 Uhr. Es wird um
Terminvereinbarung gebeten unter Telefon 0761 / 50449-0.

In Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Generationen-
büro am Montag, 18. April, von 14 bis 16.30 Uhr. Bitte um
Vereinbarung eines Termins unter Telefon 0761 / 50449-0.

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg,
Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

Die Kosten für einen Notrufdienst in einem Altenheim oder in
der eigenen Wohnung können von der Steuer abgesetzt wer-
den. So urteilten kürzlich die Richter des Bundesfinanzhofs (VI
R 18/14). Die Ausgaben für einen Seniorennotruf stellten eine
Hilfeleistung rund um die Uhr sicher und seien als haushaltsna-
he Dienstleistung zu sehen.

Seit vielen Jahren gibt es das Sonotel-Hausnotruf-Angebot.
Da beträgt die monatliche Nutzungsgebühr 18,36 Euro, 17,90
Euro für VdK-Mitglieder. Für VdK-Mitglieder ist die Installation
des Geräts kostenlos. Auch die Abrechnung mit der Pflegekasse
kann bei festgestellter Pflegebedürftigkeit infrage kommen.
Weitere Informationen gibt es direkt bei Sonotel, VdK-Koope-
rationspartner seit 1998, Rosengarten 17, 22880 Wedel, Telefon
04103 / 18889-10, Fax -19, www.sonotel-hausnotruf.de.

Bereits zum 14. Mal führt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg seine landesweite Schulung für Behindertenvertreter,
Betriebs- und Personalräte sowie Arbeitgeberbeauftragte
durch. Die alljährliche Großveranstaltung in der Harmonie Heil-
bronn findet am 13. Juli, 9.45 bis 15.30 Uhr, statt. 2016 geht es
um die „Arbeitswelt 4.0“. Vorgesehen sind Fachvorträge und
eine Podiumsdiskussion. Anmeldeunterlagen gibt es beim VdK-
Landesverband, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon
0711 / 61956-52, a.unger@vdk.de. Programmdetails finden sich
unter www.vdk-bawue.de und in der April-VdK-Zeitung. Die
Tagungsgebühr beträgt 105 Euro inklusive weiterer Leistun-
gen. Flankiert wird die VdK-Traditionsveranstaltung von einer
Reha- und Gesundheitsmesse mit über 40 Ausstellern, die jeder
Interessierte ab 10 Uhr kostenlos und ohne Anmeldung bis ge-
gen 14.30 Uhr besuchen kann.

Auch 2016 führen der Sozialverband VdK Baden-Württemberg
und der Verein „PatientenForum“ ihre 2015 begonnene ge-
meinsame und regelmäßige Medizinreihe fort. Dieses Jahr fin-
den die Vortragsabende dezentral in verschiedenen Landestei-
len Baden-Württembergs statt.

Die Auftaktveranstaltung mit begleitender Ausstellung im
Foyer erfolgt am Mittwoch, 27. April, um 19 Uhr in Bad Rappe-
nau, Kurhaus, Fritz-Hagner-Promenade 2.

Zum Thema „Rücken“ referieren diese medizinischen Exper-
ten aus Bad Rappenau: Dr. Volker Seipel, Dr. Dr. Stephan Höckel
undMichaelGehrmann.ÜberSozialrechtsschutz fürBetroffene
spricht VdK-Experte Stefan Pfeil aus Stuttgart. Wie in 2015 wird
bei den medizinischen Vorträgen ein Schwerpunkt auf die Re-
hamedizingelegt.DerEintritt ist füralle Interessiertenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen zum
Programm gibt es unter www.patientenforum-forum.org und
www.vdk-bawue.de im Internet, ebenso in der April-Ausgabe
der „VdK-Zeitung“.
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Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26



„Weg mit den Barrieren!“ heißt die aktuelle VdK-Kampagne
(www.weg-mit-den-barrieren.de). Der Sozialverband will mit
Aktionen und Veranstaltungen gezielt darauf hinwirken, dass
Maßnahmen für eine barrierefreie Gesellschaft getroffen wer-
den. Denn bauliche und sonstige Barrieren verhindern die ge-
sellschaftliche Teilhabe vieler Menschen. Daher gibt es am
Samstag, 18. Juni, 10 bis 15 Uhr, in der Stuttgarter Liederhalle
eine landesweite VdK-Großveranstaltung, die jedermann ohne
Eintritt besuchen kann. Es wird um frühe verbindliche Anmel-
dung in der VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 22,
70176 Stuttgart, Telefon 0711 / 61956-52, Fax 0711 / 61956-99,
E-Mail a.unger@vdk.de oder auch unter www.vdk-bawue.de
gebeten. Neben Vorträgen zum Schwerpunktthema wird auch
über das Pflegestärkungsgesetz II informiert, ebenso über die
AlltagsunterstützendenAssistenzleistungen(AAL).UndimFoy-
er findet eine begleitende Ausstellung von Reha-, Patienten-
und Behinderteneinrichtungen statt. Weitere Informationen
unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Am Freitag, 18. März, fand im Evangelischen Kindergarten Son-
nenschein Bottingen der erste Frühlingsmarkt statt. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten die selbst hergestellten Sachen,
die Eltern, Kinder und Erzieherinnen zuvor gemacht hatten, er-
worben werden. Für jeden Geschmack wurde etwas geboten.
Schöne Naturarrangements, Kränze, leckeres Bärlauchsalz,
selbst genähte Körbchen und Vögel, Filzeier und Osterkekse
rundeten das Sortiment ab.

Für das leibliche Wohl war auch bestens gesorgt. Bei einer
leckeren Suppe mit Würstchen oder Pellkartoffeln mit Früh-
lingsquark und zum Nachtisch eine Waffel oder Hefezopf konn-
temanesgutaufdemHofdesKindergartensaushaltenundnet-
te Gespräche führen.

Ein reiches Angebot an selbst gemachten Sachen wurde an die-
sem sonnigen Freitag angeboten.

Auch vom Speiseangebot wurde gerne Gebrauch gemacht.

Unter der Leitung von Hildegard Lehmann und Christel Stelzer
nahmen die „Ganz Großen“ im Rahmen des Vorschulpro-
gramms am diesjährigen Bibfit-Kurs teil. In Kooperation mit
dem Katholischen Kindergarten St. Anna erkundeten die Kin-
der an vier Terminen die Heimbacher Bücherei St. Gallus. Schritt
für Schritt fanden sich die Kinder in der Bücherei zurecht und
übten das Aussuchen, Ausleihen und das termingerechte Zu-
rückbringen der Bücher und Spiele. Dies bescheinigt ihnen der
eigene Büchereiausweis, den jeder Teilnehmer zum Abschluss
überreicht bekam. Das vielfältige und reichhaltige Angebot der
Heimbacher Bücherei lässt jeden genau das finden, was sein
Herzhöher schlagen lässt.Diegemütlichenund liebevollgestal-
teten Räumlichkeiten laden zum Verweilen ein. Mit viel Freude
undStolz tragendieKinder ihre selbstausgesuchtenundausge-
liehenenBücher imBibfit-BücherrucksacknachHause.Einwich-
tiger Schritt auf dem Weg zur Selbstständigkeit und zum Schul-
kind. Ein herzliches Dankeschön an das Büchereiteam für die
tolle Zusammenarbeit!

Gemütliche Räumlichkeiten.

Die „Ganz Großen“ mit Hildegard Lehmann und Christel Stelzer
in der Bücherei St. Gallus in Himbach.
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Barrierefreiheit: VdK-Aktionstag
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Frühlingsmarkt bei Sonnenschein

b Kindergarten St. Anna

Die „Ganz Großen“ sind auch 2016„Bibfit“



In Nürtingen trafen sich am vorvergangenen Samstag die Dele-
gierten von 160 Feuerwehrmusikzügen zur 42. Landesver-
sammlung der Feuerwehrmusik im Landesfeuerwehrverband
Baden-Württemberg. Bei dieser jährlichen Veranstaltung, die
an wechselnden Orten im ganzen Land stattfindet, werden die
Verantwortlichen der Züge über Statistik, neueste Entwicklun-
gen und zukünftige Planungen im Bereich der Feuerwehrmusik
informiert.

Landesstabführer Nico Zimmermann freute sich, neben zahl-
reichenVertreternderZügeauchBundesstabführerHaraldOel-
schlegel aus Bayern begrüßen zu können. Nach fünf Jahren
Amtszeit stellte sich Nico Zimmermann vom Spielmanns- und
Musikzug der FFW Abt. Köndringen wieder zur Wahl. Die Dele-
gierten honorierten bei der Wahl die Arbeit des Landesstabfüh-
rers in den vergangenen Jahren, in denen er unter anderem die
Feuerwehrmusik mit allen Zügen in das digitale Zeitalter ge-
führt hat.

So sind die Statistikabgabe und Ehrungsanträge nur noch
online möglich, und auch das Handbuch für alle Züge, das
jedes Jahr aktualisiert wird, gibt es mittlerweile nicht mehr auf
Papier.

Bei der Wahl wurde neben dem Landesstabführer auch die
Landesausbildungsleiterin Sabine Feigenbaum (Remseck) und
der Protokollführer Rainer Kern (Köndringen) in den Arbeits-
kreis Musik wiedergewählt.

BeimFachwart fürWertungs-undKritikspielgabesdurchdas
Ausscheiden des bisherigen Amtsinhabers die Neuwahl von
Frank Ratter aus Giengen. Bereits bei den Bezirksversammlun-
gen im vergangenen Herbst wurden die Bezirksstabführer der
vier Regierungsbezirke Freiburg, Stuttgart, Tübingen und
Karlsruhe gewählt.

Der wiedergewählte Nico Zimmermann bedankte sich für
das ihm dargebrachte Vertrauen und hofft auf weitere erfolg-
reiche Jahre zum Wohle der Feuerwehrmusik.

Der neue Arbeitskreis Musik unter Leitung von Nico Zimmer-
mann (Vierter von rechts) sowie Bundesstabführer Harald Oel-
schlegel (rechts).
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 30.3., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht. So., 3.4., 9.30 Uhr:
Gottesdienst (Pfrarrer i.R. Wettach). Mo., 4.4., 20 Uhr: Kirchen-
chorprobe. Mi., 6.4., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 31.3., 9.30 Uhr: Allianzgebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen. Sa., 2.4., 9 Uhr: Frauenfrühstück in Emmendingen.
So., 3.4., 11 Uhr: Gottesdienst. Di., 5.4., 17 Uhr: Bibelstunde bei
Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: In den Osterferien geschlossen.
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: keine Sprechzeiten wäh-
rend der Ferien.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 1.4., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 3.4., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
(Prädikant Klaus Schmidt).

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis
12 Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottes-
dienste stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-
Mail: kirchenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 31.3., 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 3.4., 10 Uhr: Got-
tesdienst in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt); kein Kinder-
gottesdienst. Mo., 4.4., 14.45 bis 16.30 Uhr: Krabbel- und Spiel-
gruppe, Evangelisches Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum,
Breitackerweg1, InfobeiFrauDeuschle,Telefon07663/912740;
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr:
Girls-Club. Di., 5.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 6.4., 16.30
Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,31.3., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (PfarrerRochlitz); St.Gallus,20Uhr:Yoga-Kurs imGH(BW
Heimbach). Fr., 1.4., St. Gallus, 10 Uhr: Probe für die Erstkommu-
nion; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz). Sa., 2.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit Feier der
Erstkommunion (Pfarrer Rochlitz); 17.30 Uhr: Dankandacht der
Erstkommunionkinder (Pfarrer Rochlitz). So., 3.4., St. Marien,
10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet); anschließend „Eine Welt“-
Verkauf im GZ. Mo., 4.4., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 5.4., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffent-
liche Bücherei geöffnet; 20 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).
Do., 7.4., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Donnerstag, 31.3., um 20 Uhr
in der Neuapostolischen Kirche, Am Hungerberg 21 in Köndrin-
gen.
Über die Einladung zu einem Gottesdienst in die Neuapostoli-
sche Kirche Emmendingen, Roethestraße, freut sich die Ge-
meinde Köndringen. Dieser Gottesdienst beginnt um 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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